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Weiterbewilligungsantrag SGB II 
Information zum Antrag 
Liste erforderliche Nachweise zum Antrag  
 
 
Information zum Antrag auf Weiterbewilligung von Leistungen nach dem SGB II 
 

Um Ihnen nach Ablauf der aktuellen Bewilligung weitere Leistungen nach dem SGB II gewähren zu 
können, ist es erforderlich, dass Sie einen Folgeantrag stellen. Bitte reichen Sie Ihren Antrag möglichst 
ausgefüllt und mit vollständigen Unterlagen ein. Reichen Sie bitte grundsätzlich keine Originalbelege, 
sondern Nachweise in Kopie ein.  
 
 
eService Jobcenter 
 

Mit unserem eService können Sie Unterlagen hochladen, Änderungen mitteilen 
und Leistungen online beantragen. Sie finden unser sicheres Online-Angebot im 
Internet auf der Startseite des Landkreises Ostprignitz-Ruppin unter Wichtige 
Links / eService Jobcenter.  
 

Oder einfach direkt über den nebenstehenden QR-Code: 
 
Sie können Ihren Weiterbewilligungsantrag auch postalisch einreichen oder Sie werfen den Antrag mit 
den Unterlagen in einem verschlossenen Umschlag in den Briefkasten. Briefkästen stehen vor dem 
Jobcenter Ostprignitz-Ruppin in der  
 

 Rheinsberger Straße 18, 16909 Wittstock/Dosse 
 Neustädter Straße 13, 16816 Neuruppin 
 Perleberger Straße 21, 16866 Kyritz 

 
 
Zur Bearbeitung Ihres Antrags sind folgende aktuelle Nachweise (bitte keine 
Originalbelege, sondern Nachweise in Kopie einreichen) erforderlich: 

● Einkommensteuerbescheid des Vorjahres 

● Verdienstabrechnungen der letzten 6 Monate 

● bei Selbständigen 

- das Antragsblatt „Anlage EKS“ mit dem voraussichtlichen Einkommen im kommenden 
Bewilligungszeitraum 

- notwendige Belege, z.B. bei Darlehen: den Darlehensvertrag bzw. Tilgungsplan 

● Betriebskostenabrechnung des Vorjahres 

● Heizkostenabrechnung des Vorjahres 

● ausgefülltes Antragsblatt „Anlage VM (zur Feststellung der Vermögensverhältnisse)“ 

●  Die Kontoauszüge der letzten drei Monate aller Mitglieder Ihrer Bedarfsgemeinschaft. Die Auszüge 
müssen lückenlos vorgelegt werden und sollten in zeitlicher Reihenfolge geordnet sein.  

  

Hinweise zur Schwärzung von Kontoauszügen 
 Reichen Sie bitte keine Originalbelege, sondern Kopien ein. Auf Ihren Kontoauszügen (in Kopie) sind 

Schwärzungen bei Ausgabenbuchungen zulässig. Geschwärzt werden dürfen nur bestimmte Passagen 
des Empfängers und Buchungstextes. Der Zweck einer Überweisung, z.B. Vereinsbeitrag oder 
Versicherungsnummer, muss für die Prüfung durch das Jobcenter plausibel und erkennbar bleiben.  
Einnahmen dürfen Sie grundsätzlich nicht schwärzen. Zulässig ist nur die Schwärzung von Einnahmen 
mit sensiblen Daten. Hierzu gehören Angaben über ethnische Herkunft, politische Meinungen, Glauben, 
Gewerkschaftsmitgliedschaft, Gesundheit oder Sexualleben (Art. 9 Absatz 1 DSGVO). Erforderlich ist 
hier aber, dass ersichtlich bleibt, dass es sich bei der Schwärzung um geschützte Daten handelt. Dies 
kann gewährleistet werden, wenn bspw. bei einer Rückbuchung von Gewerkschaftsbeiträgen im 
Verwendungszweck das Wort Rückzahlung erkennbar bleibt. Bitte schwärzen Sie in Ihrem eigenen 
Interesse nicht Ihre Originalkontoauszüge, da diese sonst unter Umständen ihre Beweiskraft verlieren 
können. 
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Allgemeine Hinweise 

Beachten Sie bitte bei Ihren Angaben, dass sich während des Leistungsbezugs Veränderungen 
ergeben können, die die Leistungsgewährung beeinflussen. In diesem Fall sind Sie verpflichtet, die 
Änderungen anzuzeigen und die notwendigen erforderlichen Unterlagen/Nachweise (in Kopie) 
einzureichen. 
 
Dies betrifft beispielsweise Änderungen 
- in der Anzahl der im Haushalt bzw. in der Bedarfsgemeinschaft lebenden Personen, 
- beim Einkommen oder Verdienst (z.B. Urlaubs- und Weihnachtsgeld) 
- durch die Einkommensteuerrückerstattung, Erzielung einer Erbschaft, 
- durch Bescheide über BAB/BAföG/Ausbildungsgeld, 
- in der Höhe der Betriebs- und Heizkosten, 
- auf Grund einer Aufenthaltserlaubnis oder Arbeitsgenehmigung, 
- im Unterhalt oder Unterhaltsvorschuss, 
- beim Vermögen (z.B. Bausparguthaben), 
- durch Renten,  

(z.B. Altersrente, Witwen/Witwerrente, Erwerbsunfähigkeits- oder Unfallrente) 
- in der Höhe der Versicherungsbeiträge (z.B. Kfz-Haftpflicht) 

 
Diese Aufzählung ist nicht abschließend.  
Jede Änderung ist von Ihnen unaufgefordert mitzuteilen und nachzuweisen. Nutzen Sie dazu 
unseren eService. 
 
 
Beachten Sie bitte, dass Personen unter 25 Jahren Leistungen für Bildung und Teilhabe beanspruchen 
können. Wenden Sie sich dazu bitte an Ihr Jobcenter. 
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Weiterbewilligungsantrag� WBA
Antrag auf Weiterbewilligung des Bürgergeldes nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SGB II)

Ende des laufenden Bewilligungszeitraums (MM.JJJJ)

Dieser Abschnitt wird durch Mitarbeitende des Jobcenters ausgefüllt.

Tag der Antragstellung

Dienststelle Team

Sie beantragen mit diesem Formular die weitere Bewilligung von Bürgergeld nach dem Zweiten Buch 
Sozialgesetzbuch (SGB II). 
Oder Sie nutzen den Online-Weiterbewilligungsantrag unter: www.jobcenter.digital/weiterbewilligungsantrag 
Dort können Sie auch Nachweise einfach hochladen und weitere erforderliche Anlagen ausfüllen.
Erklärungen finden Sie in den Ausfüllhinweisen, zum Beispiel „Hinweis 1“.
Informationen zu wichtigen Themen und Fragen rund um das Bürgergeld finden Sie unter: www.jobcenter.digital  
Bitte reichen Sie grundsätzlich keine Originalbelege, sondern Nachweise nur in Kopie ein.

A.	Persönliche Daten der antragstellenden Person
1 Vorname 2 Nachname

3 Geburtsdatum (TT.MM.JJJJ) 4 Nummer der Bedarfsgemeinschaft

B.	Angaben zur Wohnsituation
Bitte geben Sie Ihre aktuelle Anschrift an.

5 Straße 6 Hausnummer 7 Postleitzahl 8 Wohnort

9 Wohnen Sie allein? (Hinweis 8 Bedarfsgemeinschaft, Hinweis 16 Haushaltsgemeinschaft, 
Hinweis 17 Verantwortungs- und Einstehensgemeinschaft)

	 Ja (weiter mit 11)

	 Nein

https://www.jobcenter.digital/weiterbewilligungsantrag
https://www.jobcenter.digital
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10 Bitte geben Sie an, mit welchen Personen Sie zusammenwohnen. Dazu gehören auch Personen, die sich nur zeitweise 
in Ihrem Haushalt aufhalten (zum Beispiel Kinder im Wechselmodell).

Vorname Nachname Geburtsdatum 
(TT.MM.JJJJ) 

Verwandtschaftsverhältnis 

11 Entstehen Ihnen Bedarfe für Unterkunft und Heizung?

	 Ja

	 Nein (weiter mit Abschnitt E)

12 Bitte kreuzen Sie nachfolgend an, was auf Ihre Wohnsituation zutrifft.

	 Wohnen zur Miete oder in einem sonstigen Wohnverhältnis. Sonstige Wohnverhältnisse sind zum Beispiel Pensionen, 
Wohnheime, Flüchtlingsunterkünfte oder Notunterkünfte

	 Wohnen im Eigentum (weiter mit Abschnitt D)

C.	Angaben zu den Bedarfen für Unterkunft und Heizung bei Wohnen 
zur Miete oder in einem sonstigen Wohnverhältnis
13 Bitte kreuzen Sie nachfolgend an, welche Bedarfe für die Mietunterkunft/das sonstige Wohnverhältnis entstehen. 
Bitte fügen Sie aktuelle Nachweise zu den Ihnen entstehenden Kosten bei, zum Beispiel aktuelle Heiz- und 
Betriebskostenabrechnung.

	 Grundmiete (ohne Nebenkosten und Heizkosten) monatlich in Euro

	 Nebenkosten (ohne Heizkosten) monatlich in Euro

	 Heizkosten monatlich in Euro

	 Sonstige Wohnkosten monatlich in Euro (Hinweis 26 Sonstige Wohnkosten)

	 Oder Pauschalmiete (Inklusivmiete mit allen Kosten) monatlich in Euro

D.	Angaben zu den Bedarfen für Unterkunft und Heizung bei Wohnen 
im Eigentum
14 Genutzte Wohnfläche in Quadratmetern (m²)

15 Bitte kreuzen Sie nachfolgend an, welche Bedarfe für das Eigentum entstehen. Bitte fügen Sie aktuelle Nachweise 
zu den Ihnen entstehenden Kosten mit Angabe der jeweiligen Fälligkeit bei.

	 Schuldzinsen ohne Tilgungsraten (Hinweis 27 Schuldzinsen bei Wohneigentum)

	 Nebenkosten (ohne Heizkosten, zum Beispiel Grundsteuer, Wasser)

	 Heizkosten
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E.	Angaben zu den Einkommensverhältnissen der Bedarfsgemeinschaft
16 Erzielen Sie oder eine Person der Bedarfsgemeinschaft Einkommen aus Erwerbstätigkeit? Anzugeben sind 
alle Einkünfte aus haupt- und nebenberuflichen Tätigkeiten, Ausbildungsverhältnissen, Minijob und Ferienjob. 
(Hinweis 23 Ferienjob)

	 Ja (bitte füllen Sie die nachfolgende Tabelle aus und fügen Sie Verdienstabrechnungen bei)

	 Nein

Name der Person Name der Arbeitgeberin/  
des Arbeitgebers 

Monatliche Höhe    
in Euro 

17 Haben sich die Werbungskosten/Absetzungen geändert, zum Beispiel Fahrtkosten zwischen Wohnung und Arbeitsstätte? 
(Hinweis 25 Werbungskosten/Absetzungen)

	 Ja (bitte füllen Sie die nachfolgende Tabelle aus und fügen Sie aktuelle Nachweise bei)

	 Nein

Name der Person Art der Absetzung Monatliche Höhe 
der Ausgaben  
in Euro 

Tag der Änderung  
(TT.MM.JJJJ)

18 Üben Sie oder eine Person der Bedarfsgemeinschaft eine selbständige oder freiberufliche Tätigkeit, auch in der Land- 
und Forstwirtschaft aus?

	 Ja (bitte füllen Sie auch die Anlage EKS aus)

	 Nein

19 Erhalten Sie oder eine Person der Bedarfsgemeinschaft (steuerfreie) Aufwandsentschädigungen oder 
Aufwandspauschalen aus einer gemeinnützigen oder ehrenamtlichen Tätigkeit?  
(Hinweis 24 Aufwandsentschädigungen/Aufwandspauschalen)

	 Ja (bitte füllen Sie die nachfolgende Tabelle aus und fügen Sie aktuelle Nachweise über die konkrete 
Tätigkeit, Art und Höhe der Leistung und den Zahlungseingang bei)

	 Nein

Name der Person Art der Tätigkeit Zahlungseingang   
am (TT.MM.JJJJ) 
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20 Erhalten Sie oder eine Person der Bedarfsgemeinschaft Einkommen von Sozialleistungsträgern (zum Beispiel Wohngeld, 
Sozialhilfe, Leistungen der Agentur für Arbeit, Unterhaltsleistungen, Krankengeld, Übergangsgeld, Leistungen der Familienkasse, 
Renten, Sachbezüge oder andere Einnahmen)? Bürgergeld brauchen Sie hier nicht einzutragen.

	 Ja (bitte füllen Sie die nachfolgende Tabelle aus und fügen Sie aktuelle Nachweise bei)

	 Nein

Name der Person Leistungs-/  
Einkommensart

Auszahlende Stelle Monatliche Höhe  
in Euro

21 Erhalten Sie oder eine Person der Bedarfsgemeinschaft andere (nicht aufgeführte) Einnahmen, zum Beispiel Einnahmen 
aus digitalen Plattformen oder Einnahmen aus Vermietung oder Verpachtung?

	 Ja

	 Nein

22 Bitte geben Sie die Art der Einnahme an. Bürgergeld brauchen Sie hier nicht einzutragen.

F.	 Angaben zu weiteren Änderungen
23 Sind Änderungen in Ihrer Lebenssituation bereits jetzt absehbar, kreuzen Sie bitte Zutreffendes an und fügen Sie bitte, 
sofern bereits vorhanden, Nachweise bei.

	 Mein Familienstand oder der Familienstand einer Person der Bedarfsgemeinschaft wird sich ändern.

	 Ein Umzug der gesamten Bedarfsgemeinschaft ist innerhalb der nächsten 6 Monate geplant.

	 Eine oder mehrere Personen der Bedarfsgemeinschaft werden ein- oder ausziehen.

	 Es werden sich Änderungen zur Kranken- oder Pflegeversicherung ergeben.

	 Es werden sich Änderungen hinsichtlich der Erwerbsfähigkeit beziehungsweise der gesundheitlichen Lage ergeben.

	 Sonstige Änderungen, beispielsweise die Aufnahme einer Ausbildung/eines Studiums.

24 Haben Sie einen Anspruch gegenüber Dritten, zum Beispiel Schadensersatz, Erbschaft?  
(Hinweis 10 Ansprüche gegenüber Dritten)?

	 Ja (bitte fügen Sie einen Nachweis über den Anspruch bei)

	 Nein

25 Haben Sie einen Unfall oder einen gesundheitlichen Schaden durch einen Dritten erlitten (zum Beispiel Arbeits-, 
Verkehrs-, Spiel- oder Sportunfall, ärztlicher Behandlungsfehler oder tätliche Auseinandersetzung)?

	 Ja (bitte füllen Sie auch die Anlage UF aus)

	 Nein
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26 Gab es zu Ihren Angaben für den letzten Bewilligungszeitraum weitere Änderungen, welche Sie dem Jobcenter 
bisher nicht mitgeteilt haben? Das kann zum Beispiel eine Schwangerschaft, eine geänderte Bankverbindung, ein neuer 
Familienstand, ein Sterbefall oder eine anerkannte Schwerbehinderung sein.

	 Ja (bitte füllen Sie die nachfolgende Tabelle aus und fügen Sie aktuelle Nachweise bei)

	 Nein

Name der Person Art der Änderung Tag der Änderung
(TT.MM.JJJJ)

G.	Erforderliche Anlagen zum Weiterbewilligungsantrag

Bitte fügen Sie Ihrem Weiterbewilligungsantrag die nachfolgenden Unterlagen bei.
Kontoauszüge: Bei einer Antragstellung ist grundsätzlich die Vorlage von Kontoauszügen der letzten drei Monate 
erforderlich. Bitte achten Sie darauf, dass die Kontoauszüge aller vorhandenen Konten von allen Personen der 
Bedarfsgemeinschaft vollständig und lückenlos vorgelegt werden. (Hinweis 19 Kontoauszüge)
Anlage EKS: Dieses Formular wird zusätzlich für diejenige Person in der Bedarfsgemeinschaft benötigt, die eine 
selbständige oder freiberufliche Tätigkeit ausübt.

H.	Hinweise und Unterschrift
Ihre Mitwirkungspflichten (Merkblatt SGB II, Kapitel 3.3)
Mit dem Antrag auf Bürgergeld entstehen nicht nur Rechte, sondern auch Pflichten. Sie werden über Ihre 
Mitwirkungspflichten informiert, um Sie vor Nachteilen zu schützen.

Alle Angaben im Antrag und in den Anlagen müssen wahrheitsgemäß und vollständig sein. Sofern sich die Verhältnisse 
von Ihnen oder der Personen in Ihrer Bedarfsgemeinschaft nach der Antragstellung ändern, teilen Sie die Änderungen dem 
Jobcenter bitte unverzüglich mit (§ 60 Erstes Buch Sozialgesetzbuch). Dazu gehören zum Beispiel: Arbeitsaufnahme, 
Zuflüsse von Einkommen, Vermögen, Umzug, Einzug oder Auszug von Personen, Nebenkostenabrechnungen, 
Steuererstattungen.

Die Mitwirkungspflichten gelten für alle Personen einer Bedarfsgemeinschaft.

Werden Mitwirkungspflichten nicht erfüllt, können sich dadurch erhebliche Nachteile ergeben. Das Bürgergeld kann ganz oder 
teilweise versagt oder entzogen werden. Dies bedeutet, es werden keine oder geringere Leistungen gezahlt. Zudem können 
zu viel gezahlte Leistungen zurückgefordert werden. Zusätzlich kann es zu einem Ordnungswidrigkeiten- oder Strafverfahren 
kommen.

Bitte beachten Sie, dass das Jobcenter einen automatisierten Datenabgleich (§ 52 Zweites Buch Sozialgesetzbuch) bei 
verschiedenen Behörden und Sozialleistungsträgern durchführt. Informationen über verschwiegene Einkommen und 
Vermögen, wie zum Beispiel Arbeitsentgelte, Kapitalerträge und Renten, werden daher regelmäßig nachträglich bekannt.

Bildung und Teilhabe
Beachten Sie bitte, dass Personen unter 25 Jahren einen Anspruch auf Leistungen für Bildung und Teilhabe haben können 
(§ 28 Zweites Buch Sozialgesetzbuch). Diese Leistungen umfassen zum Beispiel die gemeinschaftliche Mittagsverpflegung, 
den persönlichen Schulbedarf und Zuschüsse zu Vereinsbeiträgen. Eine Prüfung der Anspruchsvoraussetzungen erfolgt 
bereits ab Antragstellung des Bürgergeldes. Ein gesonderter Antrag ist nur für den Bedarf für zusätzliche Lernförderung 
notwendig. Für Kinder ab 15 Jahren reichen Sie bitte grundsätzlich eine Schulbescheinigung ein. Weitere Informationen zu 
diesen Leistungen erhalten Sie bei Ihrem Jobcenter oder dem zuständigen kommunalen Träger.
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Datenschutzhinweise
Ihre Angaben werden aufgrund der §§ 60 bis 65 Erstes Buch Sozialgesetzbuch und der §§ 67a, b, c Zehntes Buch 
Sozialgesetzbuch für die Leistungen nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch erhoben und unterliegen dem Sozialgeheimnis.
Näheres zum Datenschutz finden Sie im Internet unter: www.arbeitsagentur.de/datenerhebung  
Falls Sie hierzu Fragen haben, melden Sie sich bei dem für Sie zuständigen Jobcenter.

Ich bestätige, dass die Angaben richtig sind.

27 Datum
28 Unterschrift antragstellende Person (bei Minderjährigen: 
Unterschrift erziehungs- oder sorgeberechtigte Person)

29 Datum 30 Unterschrift Betreuerin/Betreuer/Vormund

https://www.arbeitsagentur.de/datenerhebung
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Anlage� EK
Anlage zum Einkommen einer Person der Bedarfsgemeinschaft ab 15 Jahren

Füllen Sie dieses Formular bitte jeweils für sich und für alle weiteren Personen über 15 Jahren  
in der Bedarfsgemeinschaft aus.
Erklärungen finden Sie in den Ausfüllhinweisen, zum Beispiel „Hinweis 1“.
Informationen zu wichtigen Themen und Fragen rund um das Bürgergeld finden Sie unter: www.jobcenter.digital
Bitte reichen Sie grundsätzlich keine Originalbelege, sondern Nachweise nur in Kopie ein.

A.	Persönliche Daten der antragstellenden Person
1 Vorname 2 Nachname

3 Geburtsdatum (TT.MM.JJJJ) 4 Nummer der Bedarfsgemeinschaft (falls vorhanden)

B.	Persönliche Daten der Person, für die diese Anlage ausgefüllt wird
5 Vorname 6 Nachname

7 Geburtsdatum (TT.MM.JJJJ)

C.	Einkommen
Bitte beantworten Sie die nachfolgenden Fragen für die unter Abschnitt B angegebene Person.

Das Jobcenter benötigt zu jeder Einnahme einen Nachweis, aus dem die Art der Einnahme (zum Beispiel Lohn oder 
Kindergeld) und der Zeitpunkt, wann Sie das Geld erhalten, zu erkennen ist. Geeignete Nachweise sind zum Beispiel 
Lohnabrechnungen in Verbindung mit Kontoauszügen, Bescheide, Urteile.

8 Hat die Person Einkommen aus Erwerbstätigkeit? Anzugeben sind alle Einkünfte aus haupt- und nebenberuflichen 
Tätigkeiten, Ausbildungsverhältnissen, Minijob und Ferienjob. (Hinweis 23 Ferienjob)

	 Ja

	 Nein

https://www.jobcenter.digital
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Bitte geben Sie die Daten der jeweiligen Arbeitgeber/innen an, wenn die Person Einkünfte aus einer Erwerbstätigkeit, 
einem Minijob und/oder einem Ferienjob hat.

9 Name der Arbeitgeberin/des Arbeitgebers

10 Straße 11 Hausnummer 12 Postleitzahl 13 Ort

14 Bitte geben Sie an, wann die Zahlung des Arbeitseinkommens durch die Arbeitgeberin/den Arbeitgeber erfolgt.

	 Im laufenden Monat

	 Im Folgemonat

15 Name einer weiteren Arbeitgeberin/eines weiteren Arbeitgebers

16 Straße 17 Hausnummer 18 Postleitzahl 19 Ort

20 Bitte geben Sie an, wann die Zahlung des Arbeitseinkommens durch die weitere Arbeitgeberin/den weiteren 
Arbeitgeber erfolgt.

	 Im laufenden Monat

	 Im Folgemonat

21 Übt die Person eine selbständige oder freiberufliche Tätigkeit, auch in der Land- und Forstwirtschaft aus?

	 Ja (bitte füllen Sie auch die Anlage EKS aus)

	 Nein

22 Erhält die Person (steuerfreie) Aufwandsentschädigungen oder Aufwandspauschalen aus einer gemeinnützigen oder 
ehrenamtlichen Tätigkeit? (Hinweis 24 Aufwandsentschädigungen/Aufwandspauschalen)

	 Ja

	 Nein

23 Bitte kreuzen Sie nachfolgend alle Einnahmen an, die auf die Person zutreffen. Hierzu zählen auch Einnahmen, 
die Sie für Personen unter 15 Jahren erhalten, zum Beispiel Kindergeld. (Hinweis 20 Einkommen)

	 Wohngeld

	 Arbeitslosengeld (Agentur für Arbeit)

	 Krankengeld

	 Übergangsgeld

	 Kurzarbeitergeld

	 Insolvenzgeld

	 Elterngeld

	 Kindergeld

	 Kinderzuschlag

	 Unterhalt

	 Unterhaltsvorschuss

	 BAföG (Leistung nach dem Bundesausbildungsförderungsgesetz)

	 Berufsausbildungsbeihilfe (BAB)

	 Ausbildungsgeld
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	 Keine der Einnahmen

D.	Werbungskosten/Absetzungen
24 Entstehen Ausgaben für die Fahrten zwischen Wohnung und Arbeitsstätte? (Hinweis 25 Werbungskosten/Absetzungen)

	 Ja

	 Nein (weiter mit 33)

Bitte geben Sie die Anschrift der Arbeitsstätte an.

25 Straße 26 Hausnummer 27 Postleitzahl 28 Ort

29 Bitte geben Sie die kürzeste Strecke zwischen Wohnung und Arbeitsstätte in Kilometern an.

30 An wie vielen Tagen je Woche wird die Strecke gefahren?

31 Wie wird die Strecke zurückgelegt?

	 mit einem Kraftfahrzeug

	 mit öffentlichen Verkehrsmitteln (bitte fügen Sie Nachweise bei, zum Beispiel einen Fahrschein)

	 mit sonstigen Fahrzeugen, zum Beispiel Fahrrad, E-Roller

32 Werden Zuschüsse zu den Fahrtkosten gezahlt?

	 Ja (bitte fügen Sie Nachweise bei, zum Beispiel Reisekostenabrechnungen)

	 Nein

33 Gibt es weitere Ausgaben aus einem Arbeitsverhältnis, die nicht vom Arbeitgeber erstattet werden, zum Beispiel 
Arbeitsmittel, doppelte Haushaltsführung, Mehraufwendungen für Verpflegung?

	 Ja (bitte fügen Sie Nachweise bei, zum Beispiel Kaufbelege für Arbeitsmittel)

	 Nein

	 Renten (zum Beispiel aus der gesetzlichen Sozialversicherung wie Altersrente, Erwerbsminderungsrente,  
Knappschaftsausgleichsleistungen, Unfall-/Verletztenrente, Hinterbliebenenrente und Grundrente), Betriebsrenten, 
Pensionen, ausländische Renten, Arbeitsmarktrenten

	 Einnahmen aus Vermietung, Untervermietung oder Verpachtung (auch aus Land- und Forstwirtschaft)

	 Sozialhilfe

	 Sachbezüge (zum Beispiel kostenfreie Verpflegung)

	 Einnahmen aus digitalen Plattformen, auch Werbeeinnahmen (zum Beispiel Instagram, TikTok, YouTube und ebay)

	 Sonstige und/oder unregelmäßige Einnahmen (zum Beispiel Pflegegeld, Trinkgelder, Einnahmen aus dem 
Bundesfreiwilligendienst, Steuerrückerstattungen, Zinsen, sonstige Kapitalerträge, Schenkungen, Einnahmen aus 
Glücksspiel, Guthaben aus Betriebskostenabrechnungen, Leibrente, Ansprüche gegenüber Dritten);  
Bürgergeld brauchen Sie hier nicht einzutragen
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35 Hat die unter Abschnitt B angegebene Person mindestens ein Kind unter 18 Jahren, welches nicht bei der Person wohnt?

	 Ja (bitte fügen Sie einen Nachweis bei, zum Beispiel Geburtsurkunde oder Unterhaltstitel)

	 Nein

36 Zahlt die Person Unterhalt?

	 Ja (bitte fügen Sie einen Nachweis zur Höhe der Unterhaltsverpflichtung und einen Zahlungsnachweis bei)

	 Nein

37 Wird bei der Einnahme aus Ausbildungsförderung für ein Kind (Berufsausbildungsbeihilfe, Ausbildungsgeld, BAföG) 
Einkommen der Eltern berücksichtigt?

	 Ja (bitte fügen Sie den Bescheid und den Berechnungsbogen bei)

	 Nein

E.	Hinweise und Unterschrift
Ihre Mitwirkungspflichten
Sie beantragen oder erhalten Sozialleistungen. Deshalb haben Sie die Pflicht, Änderungen in der Höhe der Einnahmen  
(zum Beispiel beim Arbeitsentgelt oder bei Ausgaben) sowie die Aufnahme einer Erwerbstätigkeit unverzüglich mitzuteilen 
und entsprechende Nachweise vorzulegen.

Datenschutzhinweise
Ihre Angaben werden aufgrund der §§ 60 bis 65 Erstes Buch Sozialgesetzbuch und der §§ 67a, b, c Zehntes Buch  
Sozialgesetzbuch für die Leistungen nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch erhoben und unterliegen dem Sozialgeheimnis.
Näheres zum Datenschutz finden Sie im Internet unter: www.arbeitsagentur.de/datenerhebung
Falls Sie hierzu Fragen haben, melden Sie sich bei dem für Sie zuständigen Jobcenter.

Ich bestätige, dass die Angaben richtig sind.

38 Datum
39 Unterschrift antragstellende Person (bei Minderjährigen: 
Unterschrift erziehungs- oder sorgeberechtigte Person)

40 Datum 41 Unterschrift Betreuerin/Betreuer/Vormund

34 Werden Beiträge zu folgenden Versicherungen gezahlt?

Sie können mehrere Versicherungen angeben. Bitte fügen Sie zu allen Versicherungen und den geleisteten 
Beiträgen Nachweise bei, zum Beispiel Versicherungspolicen, Beitragsrechnungen.

	 Kraftfahrzeug-Haftpflichtversicherung (ohne Teilkasko, Vollkasko, Schutzbrief)

	 weitere gesetzlich vorgeschriebene Versicherungen, zum Beispiel Haftpflichtversicherung für bestimmte Berufsgruppen 
wie Rechtsanwälte oder Hebammen

	 Beiträge zur geförderten Altersvorsorge nach § 82 Einkommensteuergesetz, zum Beispiel Beiträge zur „Riester-Rente“

	 private Versicherung von Kindern unter 18 Jahren

https://www.arbeitsagentur.de/datenerhebung
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Anlage� VM
Anlage zur Selbstauskunft über das Vermögen

Sie teilen mit diesem Formular die Vermögensverhältnisse der gesamten Bedarfsgemeinschaft mit.
Bitte geben Sie alle vorhandenen Vermögenswerte von Ihnen und den Personen in der Bedarfsgemeinschaft an. 
Bitte beachten Sie, dass dabei Vermögen im Inland sowie auch im Ausland anzugeben ist.
Erklärungen finden Sie in den Ausfüllhinweisen, zum Beispiel „Hinweis 1“.  
Informationen zu wichtigen Themen und Fragen rund um das Bürgergeld finden Sie unter: www.jobcenter.digital
Bitte reichen Sie grundsätzlich keine Originalbelege, sondern Nachweise nur in Kopie ein.

A.	Persönliche Daten der antragstellenden Person
1 Vorname 2 Nachname

3 Geburtsdatum (TT.MM.JJJJ) 4 Nummer der Bedarfsgemeinschaft (falls vorhanden)

B.	Immobilien
5 Haben Sie und/oder die Personen in der Bedarfsgemeinschaft ein selbst bewohntes Hausgrundstück oder eine 
selbst bewohnte Eigentumswohnung?

	 Ja

	 Nein

6 Haben Sie und/oder die Personen in der Bedarfsgemeinschaft nicht selbst bewohnte Hausgrundstücke und/oder 
Eigentumswohnungen?

	 Ja

	 Nein

7 Miteigentumsanteil in Prozent

8 Verkehrswert in Euro (Hinweis 22 Verkehrswert von Immobilien)

9 Haben Sie und/oder die Personen in der Bedarfsgemeinschaft unbebaute Grundstücke?

	 Ja

	 Nein

10 Miteigentumsanteil in Prozent

11 Verkehrswert in Euro (Hinweis 22 Verkehrswert von Immobilien)

https://www.jobcenter.digital
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C.	Kraftfahrzeuge
12 Besitzen Sie und/oder die Personen in der Bedarfsgemeinschaft Kraftfahrzeuge, zum Beispiel PKW, Motorrad, Wohnmobil?

	 Ja

13 Bitte geben Sie die vorhandenen Kraftfahrzeuge an.

Name der Eigentümerin/ des 
Eigentümers

Fabrikat/Modell des 
Kraftfahrzeugs

Baujahr Kilometer-  
stand

Wert des 
Kraftfahrzeugs 
in Euro

D.	Schenkungen/Spenden/Übertragungen
14 Hat eine Person in der Bedarfsgemeinschaft innerhalb der letzten 10 Jahre Werte aus dem Vermögen verschenkt, 
gespendet oder übertragen, zum Beispiel Geldbeträge, Schmuck?

	 Ja

	 Nein

15 Name der Person 16 Art der Schenkung/Spende/Übertragung 17 Werte in Euro

E.	Konten, Geldanlagen und sonstiges Vermögen
18 Haben Sie und/oder die Personen in der Bedarfsgemeinschaft Bargeld?

	 Ja

	 Nein

Name der Person
Gesamtbetrag des Bargelds 
in Euro

	 Nein
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19 Haben Sie und/oder die Personen in der Bedarfsgemeinschaft Konten, zum Beispiel Girokonten, Kreditkartenkonten, 
PayPal und weitere (Online-)Konten?

	 Ja

	 Nein

Name der Person Kontoart und Kontonummer
Aktueller Kontostand 
in Euro

20 Haben Sie und/oder die Personen in der Bedarfsgemeinschaft Spareinlagen, zum Beispiel Sparkonten, Sparbücher, 
Tagesgeldkonten, Prämiensparen?

	 Ja

	 Nein

Name der Person Kontoart und Kontonummer
Aktueller Kontostand 
in Euro
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21 Haben Sie und/oder die Personen in der Bedarfsgemeinschaft Sparbriefe oder sonstige Wertpapiere, zum Beispiel 
Aktien, Kryptowährungen, Anleihen, Fondsanteile?

	 Ja

	 Nein

Name der Person Kontoart und Kontonummer
Derzeitiger Wert  
in Euro

22 Haben Sie und/oder die Personen in der Bedarfsgemeinschaft Bausparverträge?

	 Ja

	 Nein

Name der Person Kontodaten
Aktueller Stand  
des Guthabens  
in Euro

23 Haben Sie und/oder die Personen in der Bedarfsgemeinschaft Altersvorsorgevermögen, zum Beispiel Riesterrente 
oder für die Altersvorsorge bestimmte Versicherungsverträge?

	 Ja

	 Nein

Name der Person Vermögensart
Aktueller Wert  
in Euro



Seite 5 von 6Jobcenter-VM - 04/2026

24 Haben Sie und/oder die Personen in der Bedarfsgemeinschaft Versicherungen mit Prämienrückgewähr, zum Beispiel 
Berufsunfähigkeitsversicherungen, Sterbegeldversicherungen, Unfallversicherungen?

	 Ja

	 Nein

Name der Person Versicherungsart
Aktueller Wert  
in Euro

25 Haben Sie und/oder die Personen in der Bedarfsgemeinschaft sonstiges Vermögen, zum Beispiel Edelmetalle, 
Schmuck, Antiquitäten, Gemälde?

	 Ja

	 Nein

Name der Person Vermögensart
Aktueller Wert  
in Euro

F.	 Angaben zur Rentenversicherungspflicht und Selbständigkeit
26 Wird oder wurde von einer Person in der Bedarfsgemeinschaft eine selbständige Tätigkeit ausgeübt?

	 Ja

	 Nein

27 Name der Person

28 Anzahl der Jahre, in denen eine selbständige Tätigkeit insgesamt ausgeübt wurde

29 Wurden in diesen Jahren für die vorgenannte Person Beiträge an die gesetzliche Rentenversicherung, an eine 
öffentlich-rechtliche Versicherungseinrichtung oder an eine Versorgungseinrichtung einer Berufsgruppe entrichtet?

	 Ja

	 Nein

30 Bitte geben Sie diejenigen Vermögenswerte aus dem Abschnitt E an, die für die Altersversorgung der vorgenannten 
Person bestimmt sind.

31 Ist oder war die vorgenannte Person während der Selbständigkeit nach § 6 SGB VI von der Rentenversicherungspflicht 
befreit?

	 Ja

	 Nein
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G.	Hinweise und Unterschrift
Informationen zum Kontenabruf
Für jedes Mitglied Ihrer Bedarfsgemeinschaft kann ein Abrufersuchen gegenüber dem Bundeszentralamt für Steuern (BZSt) 
gestellt werden, um die Einkommens- und Vermögensverhältnisse Ihrer Bedarfsgemeinschaft zu klären (§ 93 Absatz 8 und 9 
der Abgabenordnung). Das BZSt übermittelt die Kontenstammdaten Ihrer Konten und – bei Vorliegen eines konkreten 
Verdachts – gegebenenfalls auch der Konten Dritter, bei denen Sie als verfügungsberechtigte oder wirtschaftlich berechtigte 
Person im Sinne des § 1 Absatz 6 des Geldwäschegesetzes angegeben sind (unter anderem Name der Kontoinhaberin/des 
Kontoinhabers, Geburtsdatum, IBAN und Verfügungsberechtigung). Die Übermittlung betrifft die Konten, die nicht länger als 
drei Jahre aufgelöst sind.

Datenschutzhinweise
Ihre Angaben werden aufgrund der §§ 60 bis 65 Erstes Buch Sozialgesetzbuch und der §§ 67a, b, c Zehntes Buch 
Sozialgesetzbuch für die Leistungen nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch erhoben und unterliegen dem Sozialgeheimnis.
Näheres zum Datenschutz finden Sie im Internet unter: www.arbeitsagentur.de/datenerhebung  
Falls Sie hierzu Fragen haben, melden Sie sich bei dem für Sie zuständigen Jobcenter.

Ich bestätige, dass die Angaben richtig sind.

32 Datum
33 Unterschrift antragstellende Person (bei Minderjährigen: 
Unterschrift erziehungs- oder sorgeberechtigte Person)

34 Datum 35 Unterschrift Betreuerin/Betreuer/Vormund

https://www.arbeitsagentur.de/datenerhebung
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